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Wenn heute die deutsche Badmin-
ton-Nationalmannschaft von Frank-
furt aus nach Warschau fliegt, ist
auch Fabian Hammes mit von der
Partie. Der Spitzenspieler des SV
Fischbach gehört zu dem Herren-
team, das bei den morgen in der
polnischen Hauptstadt beginnen-
den Mannschafts-Europameister-
schaften die deutschen Farben ver-
tritt.

Für Fabian Hammes sind diese Euro-
pameisterschaften etwas ganz Beson-
deres. Denn zum ersten Mal nimmt
er als Nationalspieler an einem solch
bedeutenden Turnier teil. Vor einem
halben Jahr hätte er sich die Nominie-
rung für Warschau noch nicht träu-
men lassen, sagt der Fischbacher, für
den das Jahr 2010 ein überaus erfolg-
reiches zu werden verspricht. ŒFür
mich ist es eine Ehre, dass ich bei die-
sen Europameisterschaften mitspie-
len kann•, unterstreicht der 21-Jähri-
ge den Stellenwert dieses internatio-
nalen Turniers.

Zusammen mit Marc Zwiebler, Die-
ter Domke und Marcel Reuter gehört
Hammes zu den Spielern, die für die
Einzel vorgesehen sind. Das deut-
sche Team spielt in der Gruppe D
und bekommt es dort mit Bulgarien,
Schottland und Tschechien zu tun.
Die Auftaktpartie bestreitet es mor-
gen gegen Bulgarien.

Ein Gegner, der durchaus schlag-
bar ist, sagt Fabian Hammes, der
recht zuversichtlich ist, dass seine
Mannschaft die Gruppe gewinnen
und ins Viertelfinale einziehen wird,
wo es dann im K.o.-System weiter-
geht. Gelingt dies Fabian Hammes
und seinen Teamkameraden, dann
treffen sie auf den Sieger der Gruppe
E, in der Russland, Italien, Schweden
und die Slowakei spielen.

Bei den Europameisterschaften
vor zwei Jahren in den Niederlanden
sicherte sich das deutsche Herren-
team, das im Halbfinale am späteren
Europameister Dänemark geschei-
tert war, die Bronzemedaille. Im klei-
nen Finale besiegte es damals das
polnische Team. ŒEs ist unser Ziel,
auch dieses Mal wieder Bronze zu ho-

len•, sagt Hammes und betont, dass
dies im Hinblick auf die nächsten
Weltmeisterschaften sehr wichtig
ist. Denn der Dritte der europäischen
Titelkämpfe ist noch für die Mann-
schafts-Weltmeisterschaften qualifi-
ziert, die in der malaysischen Haupt-
stadt Kuala Lumpur über die Bühne
gehen werden.

Von seinem Trainer Jeroen van
Dijk erfuhr Fabian Hammes, dass er
für das deutsche EM-Team nomi-
niert ist. Seit drei Jahren trainiert
Hammes neben seinem Studium an
der Universität des Saarlandes … er
strebt dort den Abschluss als Wirt-
schaftsingenieur an … am Olympia-
stützpunkt in Saarbrücken. Van Dijk

war es auch, der seinem Schützling
im vergangenen Monat mitgeteilt
hatte, dass er beim Länderkampf
Deutschland gegen Spanien in Augs-
burg sein Debüt in der deutschen Na-
tionalmannschaft geben wird. Ham-
mes bestritt in seinem ersten Länder-
spiel das Herreneinzel gegen den
Spanier Ernesto Velazquez und muss-
te sich in einem umkämpften Drei-
satzmatch knapp geschlagen geben,
was ihn hinterher sehr wurmte.

Seinen Aufstieg zum Nationalspie-
ler verdankt Fabian Hammes, der
das Kaiserslauterer Heinrich-Heine-
Gymnasium besucht und an dieser
Sporteliteschule sein Abitur ge-
macht hat, neben seinem Talent und

Trainingsfleiß auch seinen Erfolgen
im Team des SV Fischbach, das von
seinem Vater Edgar gemanagt wird.
Vor knapp zwei Jahren stieg er mit
dem SVF in die Zweite Bundesliga
Süd auf, und als Spitzenspieler hat er
großen Anteil daran, dass das junge
Fischbacher Team derzeit auf dem
dritten Tabellenplatz steht.

Wer Fabian Hammes zuletzt bei
seinem beeindruckenden Zweisatz-
sieg über den in Diensten des TSV
Neuhausen stehenden weißrussi-
schen Meister Yauhemi Ykauchuk er-
lebte, bekam einen Eindruck von der
Stärke des jungen Nationalspielers,
der sich für die EM in Warschau eini-
ges vorgenommen hat.

Hat sich für die Badminton-Mannschafts-Europameisterschaft einiges vorgenommen: Fabian Hammes, im Hin-
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